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Liebe Hasloherinnen 
und Hasloher,

nun sind einige Wochen vergangen und
das Getöse der großen Wahlkämpfe hat
sich gelegt. Stattdessen verfolgen wir alle
gespannt den Neubeginn einer von uns so
gewünschten neuen Koalition sowohl auf
Landesebene in Kiel als auch im Bundes-
tag in Berlin. Die Hasloher Wählerinnen
und Wähler haben ihren Willen zu einem
Wechsel der Politik sehr deutlich zum Aus-
druck gebracht und ihre Vertrauen den
Spitzendkandidaten der CDU sehr über-
zeugend ausgesprochen. Die Erwartung
einer langfristig ausgerichteten Stärkung
der Wirtschaft und damit Absicherung
Deutschlands in der Weltpolitik ist groß.
Sowohl Angela Merkel auf Bundesebene
als auch Peter-Harry Carstensen auf Lan-
desebene müssen sich den schwierigen
Herausforderungen stellen, nach nachhalti-
gen Lösungen suchen und diese umsetzen. 
Während des Wahlkampfes haben wir
von der Hasloher CDU viele gute, anregen-
de und auch kritische Gespräche führen
können. Von vielen Bürgern erhielten wir
Unterstützung und ermutigende Worte, Sor-
gen und Nöte sowie Ideen und Lösungsan-
sätze wurden lebendig diskutiert.
Die CDU-Hasloh und ich bedanken uns
ganz herzlich für die großartige Anerken-
nung der politischen Arbeit der CDU durch
ein hervorragendes Wahlergebnis.

Der CDU-Ortsverband wünscht seinen Mit-
gliedern und allen Hasloher BürgerInnen
eine besinnliche Weihnachtszeit und ein
gesundes und erfolgreiches Jahr 2010.
Ihre Dagmar Steiner
CDU-Ortsvorsitzende
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Liebe Hasloher Bürgerinnen 
und Bürger,

die Landtags- und
Bundestagswahlen
am 27. September
haben in Kiel und
Berlin zu den ge-
wünschten Ergeb-
nissen geführt.
Unser Wahlziel ist
erreicht: Es gibt im
Bund und im Land

eine stabile bürgerliche Mehrheit. Auch
wenn wir mit dem Gesamtergebnis für die
Union nicht zufrieden sein können - für uns
im Kreis Pinneberg waren die Wahlen ein
großer Erfolg. Seit 30 Jahren zum ersten
Mal haben wir alle 4 Wahlkreise direkt
gewonnen, und auch unser Bundestagsab-
geordneter Ole Schröder hat mit einem
beeindruckenden Ergebnis erneut direkt
gewonnen. In unserem Wahlkreis, zu dem
auch Hasloh gehört, haben wir das zweit-
beste Ergebnis im ganzen Land erzielt.
Dafür bin ich den Hasloher Wählerinnen
und Wählern ganz besonders dankbar!
Auf Ihren Landesparteitagen haben CDU
und FDP in Schleswig-Holstein dem Koaliti-
onsvertrag einstimmig zugestimmt. Er bil-
det den Auftakt für einen echten Politik-
wechsel in Schleswig-Holstein und steht für
den Ausbau der Infrastruktur, er schafft die
Voraussetzungen, um Arbeit zu sichern,

neues Wachstum zu ermöglichen sowie
Bildungsqualität zu verbessern. Dass der
Koalitionsvertrag unter der Überschrift
“Koalition des Aufbruchs“ in Rekordzeit
ausgehandelt wurde, ist auch ein Beleg für
das gute Vertrauensverhältnis der künfti-
gen Regierungspartner.
Wichtigstes Ziel der neuen Regierung ist
die Überwindung der aktuellen Finanzkri-
se und die Bewältigung der Vertrauenskri-
se. Als Schwerpunkte für die Politik der
kommenden fünf Jahre gelten die Konsoli-
dierung des Haushalts, die Sicherung von
Arbeitplätzen, die Schaffung von neuem
Wachstum sowie die Verbesserung der Bil-
dung.
Beide Parteien bekennen sich zum Neuver-
schuldungsverbot des Grundgesetzes und
wollen dies in der Landesverfassung veran-
kern. Ein zentrales Personalmanagement
soll dafür sorgen, dass bis zum Jahr 2020
etwa zehn Prozent der Personalstellen des
Landes Schleswig-Holstein abgebaut wer-
den können. Für die angeschlagene, zu
Teilen dem Land gehörende HSH Nord-
bank wird es keine weiteren Garantien
oder Kapitalzuführungen geben. Außer-
dem will sich die Regierung schnellstmög-
lich von ihrer HSH-Beteiligung trennen. Ein
Untersuchungsausschuss soll eingesetzt
werden, um die Rolle der Verantwortlichen
der derzeitigen Schieflage zu klären.
Mit ihrer gemeinsamen Arbeit werden
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CDU und FDP den Grundstein dafür legen,
dass Schleswig-Holstein im kommenden
Jahrzehnt einen Spitzenplatz im Wettbe-
werb der Länder und Regionen einnehmen
wird. Ziel der gemeinsamen Wirtschafts-
politik ist es, deutschlandweit die wirt-
schaftsfreundlichsten Rahmenbedingungen
zu schaffen und in den Wettbewerb um
die Ansiedlung neuer Unternehmen einzu-
steigen. Auf diese Weise schaffen wir nicht
nur neue Arbeitsplätze. So wird sich auch
die finanzielle Situation in Schleswig-Hol-
stein entspannen. Mehr Firmen und mehr
Arbeitsplätze bedeuten auch mehr Steuer-
einnahmen.
In der Schulpolitik soll es generell mehr
Freiheiten geben. Gymnasien können künf-
tig wählen, ob sie das Abitur nach acht
oder neun Jahren anbieten. Wir wollen
verstärkt Ganztagsschulen fördern und die
Schulsozialarbeit in sozialen Brennpunk-
ten unterstützen. An den bestehenden
Gemeinschaftsschulen und Regionalschu-
len wird nicht gerüttelt.
Die Polizei muss unter der CDU/FDP-
Regierung keinen Stellenabbau mehr
befürchten. Es wird bei den Ordnungshü-
tern ein verlässliches Beförderungssystem
und eine aufgabengerechte Entlohnung
geben. Wir setzen uns für konsequente
Verfolgung von Straftaten ein. Dafür muss
die Polizei modern ausgerüstet und perso-
nell gut ausgestattet sein.

Nach 22 Jahren hat die CDU jetzt zum
ersten Mal die Chance, einen echten Poli-
tikwechsel herbeizuführen. Unser Land hat
diesen Wechsel verdient! 

Das wurde aus Ihrem CDU-Bundes-
tagskandidaten:
Dr. Ole Schröder - unser Mann im
Berliner Innenministerium

Dank der Unterstüt-
zung der Wähler im
Kreis Pinneberg –
also auch in Hasloh-
hat sich Dr. Ole
Schröder als Bun-
deskandidat durch-
gesetzt und konnte
mit überzeugender
Mehrheit sein Direkt-
mandat erwirken.
Aufgrund seiner soli-

den und zuverlässigen Arbeit im Haus-
haltsauschuss und als Mitglied des Innen-
ausschusses in den vergangenen Jahren
und sicherlich weiterer guter Gründe
wurde er zum Parlamentarischen Staatsse-
kretär dem Bundesinnenminister an die
Seite gestellt. Seit Oktober 2009 ist sein
neuer Arbeitsplatz: Das Bundesministerium
des Innern. Dort unterstützt er den Bundes-
innenminister bei der Wahrnehmung sei-
ner Aufgaben und vertritt ihn z.B. im Bun-
destag, im Bundesrat und im Kabinett.
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Für uns als Schleswig-Holsteiner und insbe-
sondere als Pinneberger Kreiszugehörige
ist dies besonders wertvoll, da wir nun
durch Ole Schröder einen direkten Draht
nach Berlin in das Herz der Regierung
haben! Seinen Vorsitz in der Schleswig-
Holsteinischen CDU-Landesgruppe behält
er bei.
Wir von der CDU-Hasloh gratulieren Dr.
Ole Schröder ganz besonders herzlich zu
seinem Erfolg und freuen uns auf die wei-
tere gute Zusammenarbeit in den nächsten
Jahren.
Wir von der CDU-Hasloh danken auch
allen Wählern, die dies möglich gemacht
haben!
Dr. Dagmar Steiner

Verantwortungsvoll 
aus der Krise
Liebe Bürgerinnen und Bürger 
aus Hasloh,

knapp zwei Monate sind seit der Bundes-
tagswahl vergangen. Ein Regierungswech-
sel im Bund mit einer schwarz-gelben bür-
gerlichen Bundesregierung ist das Ergeb-
nis. Auch im Kreis Pinneberg wurde die
CDU bei der Bundestagswahl stärkste Par-
tei bei den Erst- und Zweitstimmen. Ich per-
sönlich betrachte dieses Ergebnis als Ver-
trauensbeweis und als besondere Ver-
pflichtung mich wie bisher für meinen
Wahlkreis einzusetzen. Daran wird auch
meine neue Aufgabe als Parlamentari-
scher Staatssekretär beim Bundesinnenmi-
nisterium nichts ändern. Ich sehe diesem
Amt mit großer Freude aber auch großem
Respekt entgegen, denn im Bundesinnen-
ministerium geht es um nichts Geringeres
als um die Verfasstheit des Landes, d.h.
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vor allem um die Frage, auf welchen
Grundlagen die Menschen in Deutschland
zusammenleben wollen. Dazu gehört zum
Beispiel der gesamte Bereich unserer Inne-
ren Sicherheit. Die Gewährleistung der
Inneren Sicherheit ist kein Selbstzweck,
sondern muss immer dem Schutz der Frei-
heit dienen. In den nächsten vier Jahren
kommt es darauf an, der Schutzpflicht des
Staates für die Bürger vor Verbrechen und
Terror mit möglichst geringen Eingriffen in
die Freiheit des Einzelnen gerecht zu wer-
den. 

Aber nicht nur die innenpolitischen The-
men werden uns in den nächsten vier Jah-
ren beschäftigen. Die Wirtschaftskrise ist
noch lange nicht überwunden. Der Koaliti-
onsvertrag von CDU und FDP ist ein klares
Aufbruchssignal für einen Weg zu mehr
Wachstum und Beschäftigung.  Wir wer-
den die Menschen entlasten, die sich
anstrengen in Deutschland: die Arbeitneh-
mer und mittelständischen Betriebe, dieje-
nigen die Kinder großziehen, sich um
Kranke kümmern und ehrenamtlich arbei-
ten. Denn nur so werden wir bald wieder
ausreichend Wachstum erzielen, um unse-
re sozialen Sicherungssysteme auf Dauer

zu erhalten und nur so können wir als soli-
darische Gesellschaft diejenigen stützen,
die es aus eigener Kraft nicht schaffen.
Bereits zum Anfang des nächsten Jahres
wird das Kindergeld erhöht und mittelstän-
dische Unternehmen steuerlich entlastet.

Auch wenn die Haushaltslage derzeit
extrem angespannt ist: Wenn wir es jetzt
nicht schaffen, wieder zur selben wirt-
schaftlichen Stärke wie vor der Krise
zurückzukehren, wären die Steuerausfälle
in den nächsten Jahren und die Kosten
wesentlich höher, als kurzfristige Einspa-
rungen nützen würden. Gerade in diesen
Zeiten zeigt sich aber auch, wie wichtig es
war, dass wir in der letzten Wahlperiode
eine Schuldenbremse verabschiedet
haben. Das macht zwar das künftige
Regieren nicht leichter, dafür aber - und
darauf kommt es mehr an denn je  -
wesentlich nachhaltiger. Und genau das
zeichnet eine bürgerliche Regierung aus.

Ich wünsche Ihnen allen eine fröhliche
Adventszeit und ein besinnliches und schö-
nes Weihnachtsfest. 

Ihr Ole Schröder. MdB
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De Wiehnachtsmann

Kiek an, watt is de Himmel so rot. 
Datt sünd de Engels, de backt datt Brot. 
De backt den Wiehnachtsmann sien Stuten, 
för all de lütten Leckersnuten. 

Nu flink de Teller ünnert Bett, 
und legg jüm hin und weed recht nett. 
De Sünnerklas steit för de Dör, 
de Wiehnachtsmann de schickt emm her. 

Wat de Engels hebbt backt, dat schüllt ju probeern 
und schmeckt datt good, denn heurt se datt gern 
und de Wiehnachtsmann schmunzelt: 
“Nu backt man mehr,” 
ach, wenn doch bloas ers Wiehnachen weer.
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Breitband
Die Untersuchungen der Arbeitsgruppe
des Kreises Pinneberg hat die Aufgaben-
stellungen zu 1. einer Übersicht der Versor-
gung mit Breitbanddaten in den Gemein-
de sowie 2. eine Studie zu bestehenden
Leerrohren (für mögliche Anschlüsse)
abgeschlossen. 
Der CDU-Fraktion im Gemeinderat sowie
der überparteilichen Arbeitsgruppe der
Gemeinde Hasloh hat dieser Prozess viel
zu lange gedauert, ferner sind wir nur sehr
kleine Schritte in unserem Ziel weiterge-
kommen. 
Deshalb gab es einen Antrag der CDU-
Fraktion in der letzten Gemeinderats-Sit-
zung, der auch von der gemeindlichen
Arbeitsgruppe „Breitband“ unterstützt
wurde, den Prozess der Versorgung mit
schnellen Breitbandanschlüssen parallel zu
den Aktivitäten des Kreises zu forcieren.
Der Antrag fand die einstimmige Zustim-
mung des Gemeinderates.
In der Zwischenzeit hat es mit zwei exter-
nen Projekt-Gesellschaften eine Beratung
gegeben. Die Gemeinde erhält nunmehr
ein Angebot, in dem beschrieben werden
soll, welche Möglichkeiten Hasloh (evtl.
mit Hilfe externer Unternehmen) überhaupt

hat, um schnell zu annehmbaren Leitungs-
geschwindigkeiten zu kommen. Eine
Kopie der Lösungen von anderen Gemein-
den wie Bilsen, Langeln, Hemdingen,
Haselau  etc. scheidet aus, da dort eine
Versorgung mit Kupferkabel realisiert wird.
Dieses Verfahren hat nur eine Lebenser-
wartung von ca. 5-10 Jahren, dann müs-
sen alle Leitungen ausgetauscht  werden.
Die Kosten dafür sind sehr hoch, ferner
fängt man dann wieder bei Null an. 
Nach Erhalt des Angebotes kann in der
Gemeindevertretung dann entschieden
werden, welchen Weg Hasloh konkret
gehen will. Daneben sind dann auch die
Beantragung von Fördergeldern vom
Kreis, Land und Bund möglich.
Realistisch gesehen, könnte ab Ende 2010
eine moderne, hochtechnisierte Lösung
unsere bisherigen Probleme behoben
haben. 
Rolf Herrschaft

Anmerkung der Redaktion: Am 25.11.09
hat die AKN im Rahmen der Baustellener-
öffnung zum 2-gleisigen Ausbau dem Bür-
germeister zugesagt, die Rohre an den
Schienentrassen für die Kabelverlegung
mit nutzbar zu machen.
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Neues Kulturkonzept für Hasloh
Neuer Wein in alten Schläuchen? Das soll
das neue Kulturkonzept in Hasloh nicht
sein. Aber zunächst: warum braucht Has-
loh ein Kulturkonzept?
Im Schul-Sport-Kultausschuss wurde einge-
hend über das Thema „Feste und Kultur“ in
Hasloh sowie deren Erfolg diskutiert.
Warum?
Hasloh ist ein sehr vielseitig-aktiver Ort,
der durch die Vielzahl an Festen und Akti-
vitäten der Gemeinde, aber auch durch
die Engagements der vielen Vereine und
Verbände so lebendig erscheint. Dennoch:
die Zahl der ehrenamtlichen Helfer für die
Organisation und Umsetzung der Festivitä-
ten ist rückläufig. Es wird zunehmend
schwerer Mithelfer anzusprechen. Schluss-
endlich finden sich meist dieselben Perso-
nen zusammen, ein so genannter „Harter
Kern“, der sich erschöpft. Das veranlasste
uns in der letzten SSK-Sitzung, uns für ein
neues Kulturkonzept in Hasloh einzuset-
zen. Ziel soll sein, nach einer Zusammen-
stellung aller in Hasloh über das Jahr statt-
findenden Veranstaltungen ein Kultur-Kon-
zept aufzubauen. Dabei könnte z. B. über-
legt werden, ob es nicht ggf. Sinn macht,
Veranstaltungen miteinander zu kombinie-
ren. Hier könnten Synergien geschaffen
werden, die es den Organisatoren erleich-
tern würden, die z. T. versprengt stattfin-
denden Termine so zu bündeln, dass sie
sich gegenseitig ergänzen. Schon jetzt
wird deutlich, dass erfolgreiche Aktivitäten
nur erfolgreich sind, wenn es Büger/innen
gibt, die diese Aktivitäten treiben.
Genau an diesem Punkt ist die Kulturwerk-
statt im Gründungsprozess gescheitert.
Herr Rühle hat sich bereiterklärt, diese
Zusammenstellung vorzunehmen. Aus die-
sem Grunde bitten wir alle Hasloher/in-
nen, die kulturelle Aktivitäten verantwort-

lich durchführen und organisieren, sich bei
den u. g. Personen zu melden bei:

Verantwortlicher für die Zusammenstellung
der Aktivitäten:
Hr. Horst Rühle, Tel.: 67634  oder gleich
per e-mail: horst@ruehle-hasloh.de

Vorsitzender Schul-Sport-Kulturausschuss:
Hr. Wolfgang Kruse, Tel.: 68067
Dr. Dagmar Steiner und Horst Rühle

Durchfahrt der AKN zum
Hauptbahnhof ab 14.12.09
eingestellt.
Jetzt nach der Wahl ist es raus: Die AKN
wird ihre Fahrten zum Hamburger Haupt-
bahnhof beenden müssen. Dies beschlos-
sen die schleswig-holsteinische Verkehrs-
staatssekretärin Karin Wiedemann mit
dem hamburgischen Staatsrat Winter.
Die Begründung:
Die Subventionie-
rung der Strecke
sei zu teuer, es war
ja nur ein Test und
auch nur für die
Fahrgäste zwi-
schen Holstenstra-
ße und Haupt-
bahnhof interessant. Dass die Fahrgast-
zahlen ständig stiegen und größer als die
Testerwartungen waren, interessierte plötz-
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lich niemanden mehr. Versüßt wird die Ein-
stellung der Strecke mit einer Verbesserung
der Taktzeiten der AKN. In Zukunft wird
die AKN ( A1 und A2 ) von Montag bis
einschließlich Sonnabend bis 23:00 Uhr
im 20 Minutentakt verkehren. Ergänzend
wird die S3 bis 21:00 Uhr im 10 Minuten-
takt fahren, um so Wartezeiten auf die
AKN zu verringern.
Dies ist eine Verbesserung und erfüllt eine
Forderung der CDU-Hasloh. 
A b e r:
Die Direktverbindungen der AKN zum
Hauptbahnhof fallen weg und über die
Forderungen, mehr statt keine Direktver-
bindungen zum Hauptbahnhof einzurich-
ten, wurde gar nicht mehr gesprochen. 

Am Wochenende wird es weiter keinen
Nachtverkehr geben. Dies ist für die
Jugend und Hamburg Besucher ein großes
Manko. Schnelsen und Eidelstedt werden
beim schienengebundenen Nachtverkehr
ausgeklammert.
Am Sonntag bleibt es bei dem abschrek-
kenden 40 Minutentakt.
Verbesserungen für den Eidelstedter Bahn-
hof sind nicht geplant. Das heißt: Warten
in Eidelstedt bleibt weiter eine Zumutung
und wird wieder zunehmen. Vermutlich
werden die Verantwortlichen noch nie in
Eidelstedt gewartet haben. Wenn der Zug
sich verspätet oder wegen Verspätungen
der S-Bahn verzögert eingesetzt wird,
macht das überhaupt keinen Spaß. Und
das kommt häufiger vor. Auf jeden Fall
müssen diejenigen Fahrgäste, die die
Direktverbindung nutzten, jetzt mindestens
6 Minuten länger warten. 
Der Bahnhof Eidelstedt müsste eigentlich
mit 3-4 Gleisen neu gebaut werden. Nur
so lässt sich die Abzweigung ohne Warte-
zeiten für die Fahrgäste regeln.
Die Mitnahme von Fahrrädern wird nicht

verbessert.
Persönlich bezweifle ich, dass 600.000 €

Einsparungen, die jetzt erzielt werden
durch Einstellung der AKN-Durchfahrten,
voll in die Verbesserungen der Taktzeiten
der A1 und A2 investiert werden. Ham-
burg braucht Geld für die viel zu teure
Stadtbahn. Der Nachtverkehr am
Wochenende hätte mindestens zusätzlich
verbessert werden müssen. Da haben die
Bürgermeister an der AKN-Strecke Resolu-
tionen verfasst und was hat es gebracht?
Vielleicht haben sich die Bürgermeister in
der letzten Zeit auch zu wenig um das
Thema gekümmert und zu wenig Druck
gemacht. Herr Köppl, Bürgermeister in
Quickborn, macht jetzt öffentlich Druck.
Egal, die Direktverbindung zum Haupt-
bahnhof sind wir jetzt erst einmal los.
Einen Lichtblick gibt es! Die Strecke zwi-
schen Hasloh und Quickborn-Süd wird
jetzt ausgebaut. Die Bauzeit wird voraus-
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sichtlich 1.Jahr betragen. Damit können
einige Verspätungen besser aufgefangen
werden und beim 10 Min.-Takt morgens
und abends braucht die AKN dann Rich-
tung Quickborn nicht mehr zu warten.
Ob sich mit der Verbesserung dieser Takt-
zeiten die Attraktivität der Strecken stei-
gern lässt und damit das Fahrgastpotenzi-
al im Nordwesten der Metropolfunktion
besser erschlossen wird, bleibt abzuwar-
ten. Die Verbesserungen können nicht ver-
decken, dass der Mythos der Direktverbin-
dung nach Hamburg dadurch verloren
geht. Daher: Die CDU-Hasloh fordert die
Wiederaufnahme der Direktverbindung
zum Hauptbahnhof und eine Ausweitung
über das bisherige Maß hinaus und vor
allem eine schnelle Verbesserung des
Nachtverkehrs am Wochenende.
Horst Rühle

Neues aus dem 
Sozialausschuss...
Kinder- und Jugendbeirat
Um Kindern und Jugendlichen die Mög-
lichkeit zu geben, sich aktiv an der Ent-
wicklung und Umsetzung ihrer Interessen
der Gemeinde zu beteiligen, da waren
sich alle  Mitglieder des Sozialausschusses
der letzten Sitzung am 16.11.2009 einig,
sollte ein zweiter Versuch zur Bildung eines
Kinder- und Jugendbeirates unternommen
werden. Zwar wurde die Wahl eines Kin-
der- und Jugendbeirates schon einmal
2006, auf Antrag der FDP, in Angriff
genommen, aber leider scheiterte dies, da
sich kaum Kandidaten für die Wahl zur
Verfügung stellten.
Nichts desto trotz sollte hier nicht locker
gelassen werden und ein neuer Versuch
gestartet werden.
Wir, als Gemeinde, müssen versuchen,
junge Menschen in das Gemeindeleben

einzubinden und ihnen die Möglichkeit
geben, sich aktiv am Gemeindeleben zu
beteiligen.
Wir, als Gemeinde, müssen auf die jungen
Menschen zugehen und Ihnen die Mög-
lichkeiten aufzeigen, wie sie ihre Interes-
sen oder Ideen verwirklichen können. Aus
diesem Grunde wurde ein Arbeitskreis
gebildet, der sich mit verschiedenen Moti-
vationsmöglichkeiten beschäftigt, das Inter-
esse von Kinder und Jugendlichen für die-
sen Aufgabenbereich zu wecken. Unter
anderem ist für das nächstes Jahr einen
Informationsabend im Jugendraum
geplant, auf dem sich bereits aktive Kin-
der- und Jugendbeiräte aus den umliegen-
den Gemeinden vorstellen und von ihren
Erfahrungen und ihrer Arbeit berichten.
Hier könnten sich die Heranwachsenden
austauschen und gezielt Fragen zum
Thema Kinder- und Jugendbeirat stellen.
Weitere Veranstaltungen werden folgen.
Katja Langefeld

Kieler Straße 34

25474 Hasloh

Tel.: 04106-65 89 33

Griechische Spezialitäten
Deutsche und Internationale Küche

Für Ihre Familienfeiern, ob Geburtstag,
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Mo. - Sa. 17.30 - 24.00 Uhr 
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Tag der offenen Tür im 
Jugendraum:
Am Samstag, den 05. 12 .2009 von 16-
20 Uhr, öffnet der Jugendraum nicht nur
für die Kinder und Jugendlichen seine Pfor-
ten, sondern natürlich auch für deren
Eltern und alle anderen Interessierten.
Hier kann man sich einen Überblick über
die allgemeinen zahlreichen Angebote
und Workshops des Jugendraumes, z.B.
die Kreativwerkstatt, die Fahrradwerkstatt,
das „Internet Cafe“, die Mathe- und Eng-
lisch-Nachhilfe oder über die Informations-
veranstaltungen und Kurse für Eltern, wie
z.B. ,,Chatten- aber sicher” oder , Starke
Eltern - Starke Kinder” verschaffen. Die Lei-
terin des Jugendraumes, Martina Niehu-
sen, steht allen gern für Fragen oder aber
auch neuen Anregungen und Ideen gern
zur Verfügung.
Katja Langefeld

Seniorenweihnachtsfeier
Am Sonntag, den 06.12.2009, findet die
jährliche Weihnachtsfeier der Gemeinde
Hasloh im Landhaus Schadendorf statt. Ab
15 Uhr können die Senioren dann bei Kaf-
fee und Kuchen mit dem Hasloher Männer-
gesangsverein singen, den Kinder vom
Robinson-Kindergarten bei ihrer Auffüh-
rung zusehen sowie Plattdeutschen
Geschichten lauschen.

Selbstverständlich werden der Bürgermei-
ster und auch der Seniorenbeirat eine
Ansprache halten.
Natürlich darf die Musikkapelle der Frei-
willigen Feuerwehr nicht fehlen. Und nach
dem traditionellen Würstchenessen endet
die Veranstaltung vorrausichtlich gegen l8
Uhr. Wir wünschen allen Teilnehmer einen
schöne Feier und eine besinnliche Weih-
nachtszeit.
Katja Langefeld

Wasser Marsch - macht Spaß!
Die ehrenamtliche Tätigkeit der Freiwilli-
gen Feuerwehr ist ein wesentlicher und
wichtiger Bestandteil des aktiven Gemein-
delebens in Hasloh.
Nicht jede Gemeinde verfügt über eine so
gut aufgestellte Freiwillige Feuerwehr.
Viele der aktiven Wehrleute kennen sich
bereits seit ,,Urzeiten” und haben ihre
Kameradschaft bereits in der Jugendfeuer-
wehr ausgiebig gepflegt. Ein großer Teil ist
von der Jugendfeuerwehr in die aktive
Wehr übergewechselt und nun sind einige
Plätze in der Jugendfeuerwehr frei.
Jetzt gilt es, diese frei gewordenen Plätze
wieder mit interessierten Mädchen und
Jungen im Alter zwischen 12 und 15 Jah-
ren zu besetzen. Neben der feuerwehr-
technischen interessanten und vielfältigen
Ausbildung, werden diverse weitere Aktivi-
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täten, wie das bekannte Pfingstzeltlager
und Ausflüge verschiedenster Art unter-
nommen. Einen tollen Einblick in die unter-
schiedlichsten Aufgabenbereiche und Ver-
anstaltungen der FFH erhält man unter:
www.feuerwehr-hasloh.de . Jugendliche,
die Lust haben mitzumachen, können sich
gern bei dem Jugendwart Rüdiger Faltin
(Tel: 040/5 5 289 796) oder seiner Stell-
vertreterin, Christina Schwenke (Tel:
04106164 90 85) melden.
Katja Langefeld

Ist es doch schon so lange her?
Die Zeit rennt wie im Fluge. .. . . .. eben
war es doch noch Sommer und das jährli-
che Sommerfest der CDU-Hasloh, welches
am 22.08.2009 statt fand, ist in weite
Feme gerückt. Schon ist die kalte und
ungemütliche Jahreszeit angebrochen.
Und gerade deshalb sollten wir noch ein-
mal zurückblicken und uns an dieses schö-
ne Sommerfest bei traumhaftem Wetter
und großer Geselligkeit erinnern. Eine
rund um gelungene Veranstaltung! Neben
den zahlreichen Besuchern aus Hasloh
und Umgebung ließen sich auch Dr. Ole
Schröder und Peter Lehnert die Fleisch-Pilz-
Panne schmecken. Beim Vertilgen von

Grillwurst und -nacken fanden rege
Gespräche statt und der ein oder andere
Durst wurde mit einem Kühlen Bier
gelöscht.
Herzlichen Dank und ein dickes Lob an die
Organisatoren und alle Helfer, die zu so
einem schönen Fest beigetragen haben.
Und ein ganz besonderer Dank geht an
Lieselotte und Kurt Brandt und natürlich an
Jochen Raeck, die uns, wie schon so viele
Jahre vorher, den Platz für unser Sommer-
fest zur Verfügung stellten.
Ja, in der Tat, es ist schon lange her!
Katja Langefeld

Heidefriedhof Bönningstedt
Kommunaler Friedhof der Gemein-
den Bönningstedt – Hasloh
Auf dem Friedhof hat sich in letzter Zeit
vieles getan. Es wurden zwei neue Grab-
stätten, die Gedenkstätte für Kinder in Feld
2 mit einem Findling und einem eingravier-
ten Spruch errichtet:
„Die Seele ist nie ohne Geleit der Engel“.
Ein Engel und zwei Schmetterlingen zieren
den Stein. Rundherum wurde die Fläche
mit ausgewählten Steinen versehen. Als
Erinnerung und Trauerverarbeitung kön-
nen hier eigene kleine Steine beschriftet
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oder gekenn-
zeichnet abge-
legt werden.
Eine Ruhebank
wurde aufge-
stellt. Neue
Sträucher wur-
den gepflanzt,
gestiftet von der
Familie Kalweit
aus Bönnings-
tedt.
Die zweite
neue Grabstel-

le liegt im hinteren Bereich des Friedhofes.
Hier entstand ein naturbelassener Bereich
mit einem Urnengrab-Gemeinschaftsfeld,
umgeben von 150 Granitstelen für 60
Gräber. Eine Kastanie ziert und beschattet
die Urnen. Auf dem Baumgrabfeld liegen
im Rasen Kissensteine mit Gravur, Symbol
oder Namenszug.
Am Ewigkeitssonntag, 22.11.2009, war
Gottesdienst in der Friedhofskapelle mit
Chor, einer Andacht bei den neuen Grabstät-
ten mit Pastorin Sabine Denecke, Bönnings-
tedt und Pastor Jens Augustin, Hasloh.
Außerdem hat der Friedhof seinen 40.
Geburtstag dieses Jahr. Ein Flyer vom

Friedhof wurde fertig gestellt und ist im
Dörphus Hasloh, im Rathaus Bönningstedt
und im Amt Pinnau in Rellingen mit Infor-
mationen, Rat und Hilfe im Trauerfall oder
zur Beratung und Abwicklung erhältlich.
Friedhofskreis-Vorsitzende Enka Münch

Neues aus der Geschichtswerkstatt
Hasloh e.V.
Nach fast 5 Jahren in der Geschichtswerk-
statt haben wir einen Wechsel im Vor-
stand. Unser 1. Vorsitzender, Ingo Battau,
wurde zum Ehrenvorsitzenden ernannt.
Somit rückte die stellvertretende Vorsitzen-
de, Enka Münch, als kommissarische Vor-
sitzende bis zur neuen Wahl  in 2010 auf.
Wir alle danken Ingo Battau für seinen
enormen Einsatz
Zwei neue Mitglieder konnten wir bei
unserer letzten Sitzung begrüßen. Somit
sind wir jetzt 14 Mitglieder in unserem Ver-
ein. Uns fehlt noch ein Hobbyhistoriker
oder vielleicht ein Geschichtslehrer o. ä.,
der uns in die nächsten Jahre begleitet
oder führt.
Wir treffen uns alle 14 Tage, montags von
15.00 bis 17.00 Uhr im Dörphus Hasloh.
Im November haben wir eine voradventli-
che Feier im Palmcafe´ und einen Ausstel-
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lungsstand auf dem Weihnachtsmarkt der
Peter-Lunding-Schule. 
Im Jahr 2010 werden wir am 11.01. um
15.00 zum Arbeitstreffen wieder zusam-
menkommen und freuen uns auf aktive
neue Mitglieder!
Für Rückfragen steht Ihnen die Telefonnum-
mer (04106) 68428, Enka Münch zur Ver-
fügung.
Kommissarische Vorsitzende
Enka Münch

Neuer Vorsitz beim DRK Hasloh
Durch den, aus beruflichen Gründen, Fort-
zug des langjährigen Vorsitzenden Dr.
Witthohn, wurde es erforderlich, den Vor-
sitz neu zu besetzen. Nach längerem
Suchen wurde Frau Karin Miede dafür
gewonnen.
Auf der Jahreshauptversammlung am
05.09.2009 wurde Frau Miede einstim-
mig zur 1. Vorsitzenden gewählt. 
Für das Jahr 2010 sind einige Aktivitäten
geplant. Vorgesehen sind drei Blutspende-
termine (22.02., 07.07. und 06.12.)  in
den Räumen der Peter-Lunding-Schule. Für
Mai ist ein Ausflug mit den Senioren auf
dem Programm. Mit Kindern steht ein Aus-

flug in den Sommerferien auf dem Plan.
Das DRK-Hasloh ist unter der 
Tel-Nr. 04106-62 89 87 oder 
Email drkhas@aim.com erreichbar.
J.Böhrs/M. Witt

Neustart Junge Union – Gemein-
sam für Zukunft
Einige Jugendliche aus Quickborn und
Hasloh sind dem Ortsverband der Jungen
Union in Quickborn neu beigetreten und
wollen die JU wieder neu aufleben lassen.
Dagmar Steiner, die Vorsitzende der CDU-
Hasloh, war bei einem Treffen dabei. Sie
unterstützt diese Aktivitäten junger Men-
schen. „Politische Bildung und Engage-
ment ist in unserer Demokratie ganz wich-
tig!“, ist ihre Aussage. Dass dabei die
Junge Union beteiligt ist, das ist Tradition!
Ganz besonders freut sich die Ortsvorsit-
zende Hasloh´s, dass sich 2 Hasloher
Jugendliche in der JU engagieren werden.
Der Ortsverband erklärt ausdrücklich seine
Unterstützung für die Aktivitäten der
Jugend. Wer Kontakt mit der Jungen Union
aufnehmen möchte, kann Robert Krüger
eine Mail schreiben an: robert-
krueger@hotmail.de oder an: Dr. Dagmar
Steiner dagmarsteiner@cdu-hasloh.de.
Michael Witt
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Der große Bus und die 
Liebenwalder
Am 1. November kam ein vollbesetzter
Bus von Liebenwalde Bürgern aus unserer
Partnerschaftsstadt nach Hasloh, um sich
nach einer  Rundfahrt zum Hamburger
Hafengebiet mit Dieter Kalkowski und
Harald Gratzkowski  bei anschließender
Kaffeetafel bei „Miki“ im TuS, die Auffüh-
rung  der Hasloher Volksspielbühne e.V.
anzusehen.
Die Liebenwalder Gäste und das Hasloher
Publikum waren wieder begeistert von der
neuen Aufführung: “Bleibt alles in der
Familie“. Herzlichen Dank der Volksspiel-
bühne für diesen gelungenen Abend!
Nach einem reichhaltigen Abendessen
fuhren die 51 wackeren Brandenburger
dann wieder heim, wo sie um Mitternacht
erst ankamen.
Enka Münch

Die Wurzelwerker
Wir, 15 Wurzelwerker, freuen uns jeden
Tag mit Hanna und Christoph in den Wald
zu gehen.
Schlechtes Wetter gibt es nicht, denn jedes
Wetter hat in der Zeit von 8.30 Uhr bis
13.30 Uhr etwas zu bieten. Wir basteln,
toben, spielen, singen, ja wir wissen
sogar, wie es im Mittelalter war (ohne
Autos, Züge und Busse). Einige Bastelar-
beiten von uns könnt ihr auf dem Weih-
nachtsmarkt in Hasloh erwerben. Wir freu-
en uns schon sehr über die Weihnachtszeit
im Wald, dort gibt es so viel Heimlichkeit
und wisst ihr, dort kommt jeden Tag der
Weihnachtswichtel zu uns und versteckt
sich hinterm Baum oder in der Baumwur-
zel. Außerdem gibt es noch viele andere
schöne Sachen z.B. gehen wir ins Weih-
nachtsmärchen und stellt euch vor, am
Nikolaustag hängen bei uns sogar Socke
am Baum. Dieses Jahr werden einige von
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uns die Seniorenweihnacht besuchen.
Zum Abschluss des Kindergartens in die-
sem Jahr werden wir einen Tannenbaum
für die Tiere schmücken und wenn wir
ganz lieb waren, kommt ja vielleicht der
Weihnachtsmann zu uns. So, wir wün-
schen euch Allen eine schöne Weihnachts-
zeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Solltet ihr Lust haben uns näher kennen zu
lernen, besucht uns einfach im Wald.
Eure Wurzelwerker (Hanna Kordowski)

Interview mit der Musikschule
Hasloh
Hallo Hasloh interviewte Hermann Schen-
del, den Inhaber der Guitar School +
Musikschule Hasloh in seinem Tonstudio. 
Bevor man das Tonstudio betritt, erblickt
man viele Urkunden und zahlreiche Kon-
zertkarten. Man bekommt einen Einblick
auf ein Musikerleben. 
Hallo Hasloh: Wie sind Sie Lehrer für
Gitarre und Bass geworden?
Herr Schendel: Ich wurde durch mein
Elternhaus beeinflusst. Meine Mutter spiel-
te Laute und unsere Nachbarin unterrichte-
te einen Gitarrenchor, der regelmäßig bei
uns zu Hause übte. Zuerst habe ich Block-
flöte gelernt. Später versuchte ich mich an
einem selbstgebauten Schlagzeug sowie
einem Harmonium, auf dem mein Vater
spielte. Während meiner Abi-Zeit kam ich

dann richtig zur Gitarre.
Hallo Hasloh: Haben Sie Gitarre immer
nur nebenbei gespielt oder haben Sie rich-
tig Musik studiert?
Herr Schendel: Zuerst habe ich das
Gitarrespielen nur als Hobby betrieben.
Ich studierte Psychologie und dann in
Osnabrück Pädagogik und Musik. Vorher
absolvierte ich in Emden meinen Zivil-
dienst. Hier arbeitete ich mit behinderten
Kindern. Meine Diplomarbeit schrieb ich
über Musiktherapie. Parallel zum Studium
spielte ich als Tanzmusiker auf Hochzeiten
und Schützenfesten. Schließlich  hatte ich
die ersten Gitarrenschüler und so entstand
die Idee, das Gitarrespielen zum Beruf zu
machen. 
Hallo Hasloh: Und wo haben Sie so
hervorragend Gitarre spielen gelernt?
Herr Schendel: Da ich mir als Autodi-
dakt alles selber beigebracht hatte, ging
ich in die USA und studierte Gitarre in Los
Angeles im Guitar institute of technologies.
Das war eine tolle Zeit.
Hallo Hasloh: Wann haben Sie das
erste Mal als Lehrer gearbeitet?
Herr Schendel: Das war in Blankenese
am  Konservatorium. Dort unterrichtete ich
Gitarre und Bass für Jazz und Rock. Spä-
ter war ich an der Fachhochschule für
Sozialpädagogik beschäftigt. 

18

Hasloh
allo CDU Hasloh



Hallo Hasloh: Und wie haben Sie sich
selbstständig gemacht?
Herr Schendel: Wir mieteten in Schnel-
sen ein Haus. Da habe ich Unterricht
gegeben und hatte bald 50 Schüler. Als
der Mietvertrag nicht verlängert wurde
suchten wir einen neue Bleibe und fanden
ein Haus mit Tonstudio in Hasloh. Gefallen
hat uns auch die Ruhe und Umgebung von
Hasloh mit Feldmark und Holmmoor. 
Hallo Hasloh: Man hört, sie fühlen sich
wohl in Hasloh?
Herr Schendel: Ja, das stimmt. Den
Umzug von Schnelsen nach Hasloh habe
ich wie eine Befreiung empfunden. Weni-
ger Lärm, die Nähe zu Hamburg, gute
Verbindung mit der AKN; das sind Punkte,
die wir zu schätzen wussten. Meine Kin-
der gingen in Hasloh in die Peter-Lunding
Schule.
Hallo Hasloh: Wie viel Schüler unter-

richten Sie zurzeit?
Herr Schendel: Ich habe 70-80 Schüler.
Zwei Drittel unterrichte ich in Gitarre und
Bassgitarre und unterschiedlichen Stilrich-
tungen (Klassik, Jass, Country, Blues und
Metal). Einige Schüler sind schon 5 - 10
Jahre bei mir. Und dann gebe ich noch
Bandunterricht. Da üben dann die 4-5 Mit-
glieder einer Band bei mir das Zusammen-
spiel.
Hallo Hasloh: Was wurde aus den
Bands?
Herr Schendel: Die Band  „Undead Spi-
rit“ aus Hasloh hatte gerade ihren ersten
Gig im Hamburger Logo. Auch sind einige
meiner Schüler mit ihren Bands („Dark
Age“, „Metalium“, „Stormwarrior“) inter-
national sowie beim Wacken Open Air
aufgetreten. Dort treffe ich als Zuschauer
viele Schüler wieder.
Hallo Hasloh: Was unterrichten sie
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neben Gitarre sonst noch?
Herr Schendel: Ich gebe für Anfänger
musikalische Früherziehung, unterrichte
Blockflöte, Keyboard, Klavier und zuneh-
mend Schlagzeug. Ich habe viel zu tun.
Aber die Arbeit mit den Schulkindern,
Jugendlichen und Erwachsenen macht viel
Spaß und beim Bandunterricht ist das
eigene Tonstudio sehr von Vorteil.
Hallo Hasloh: Was wollen Sie in
Zukunft tun?
Herr Schendel: Ich möchte wieder öfter
als Gitarrist sowie im Duo mit meiner Frau
auftreten. Auch plane ich Lehrbücher für
Gitarre zu schreiben.
Hallo Hasloh: Eine letzte Frage: Was
vermissen Sie in Hasloh?
Herr Schendel: Ich vermisse, dass um
den Bahnhof herum nichts mehr los ist ,
und dass die AKN nachts nicht fährt.
Hallo Hasloh: Vielen Dank für das Inter-
view. Wir wünschen Ihnen für die Zukunft
noch viel Freude bei Ihrer Arbeit.
Wer mehr über die Musikschule Hasloh
erfahren möchte, kann dies im Internet
unter www.musikschulehasloh.de tun oder
telefonisch unter : 04106-68806.
Das Interview führten Horst Rühle und Enka
Münch. 

Wussten Sie schon………
…,dass es für kinderreiche und ein-

kommensschwächere Familien, für 
Alleinerziehende oder auch für 
Familien mit behinderten Angehöri-
gen Urlaubszuschüsse vom Land 
Schleswig-Holstein geben kann? 
Die zuständigen Stellen und 
Antragsformalitäten finden Sie bei 
der „ Bundesarbeitsgemeinschaft 
Familienerholung“ auf der Internet-
seite www.urlaub-mit-der-familie.de

…, dass eine neue Ausgabe in der Kin-
derbuchreihe „Was ist Was“, Band 
103, über das Thema „Demokra-
tie“ gibt? Alle Jahre wieder fragt 
man sich was der Weihnachtsmann 
den Kindern schenken soll. Weil 
der Weihnachtsmann lesende Kin-
der gern hat, freut er sich über 
Bücherwünsche. 

…, dass es die Start-Stiftung (Hertie-Stif-
tung) gibt, die Kindern /Jugendli-
chen bis 19 Jahren mit Migrations-
hintergrund eine monatliche Unter-
stützung sowie ein Laptop für 
außerordentliche Leistungen zukom-
men lässt. In Quickborn ist gerade 
eine Stipendiatin anerkannt wor
den. http://www.start-stiftung.de

..., dass bei der CDU-Grill-Wahlparty 
eine Reise nach Kiel mit einer Füh-
rung durch den Landtag mit Peter 
Lehnert, MdL und eine Reise nach 
Berlin mit einer Führung durch den 
Bundestag mit Dr. Ole Schröder, 
MdB gewonnen wurden?
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Jose und das goldene Christuskind
Vor vielen Jahren, so vielen, das niemand
mehr weiss, wann genau es war, lebte in
einem Dorf im Süden Brasiliens ein sieben-
jähriger Junge Namens Josee. Er hatte
seine Eltern früh verloren und war von
einer Tante aufgezogen worden, die zwar
reich, aber sehr geizig war. Josee, der nie
erfahren hatte, was Liebe ist, fand aber,
das Leben sei nun einmal so, und störte
sich nicht daran.
Die Tante und Josee wohnten in einem
Viertel für reiche Leute, und die Tante hatte
den Schuldirektor gedrängt, ihren Neffen
in die dortige Schule aufzunehmen. Sie
wollte allerdings nur ein Zehntel des
Monatsbeitrags zahlen und drohte, sich
beim Bügermeister zu beschweren, falls er
ihrer Bitte nicht nachkam. Der Direktor gab
klein bei, wies jedoch seine Lehrer an,
Josee bei jeder Gelegenheit zu demütigen.
Er wollte Josee so weit provozieren, das er
auffällig würde und ihm so den Vorwand
lieferte, ihn der Schule zu verweisen.
Josee, der nie erfahen hatte, was Liebe ist
fand, das Leben sei nun einmal so, und
störte sich nicht daran.
Dann kam der Weihnachtsabend. Auf
dem Weg zur obligatorischen Christmesse
unterhielten sich Josees Schulkameraden
darüber, was sie am nächsten Morgen in
ihren Schuhen finden würden: moderne
Kleidung, Schokolade, Roller und Fahrrä-
der. Sie waren schön angezogen, wie
immer an Feiertagen, nur Josee hatte wie
immer seine zerlumpten Kleider und die
abgewetzten Sandalen an, die ihm längst
zu klein waren. Einige Kinder fragten ihn,
warum er so ärmlich angezogen herum-
lief, und sagten, sie schämten sich für so
einen Schulkameraden. Da Josee nie
erfahren hatte, was Liebe ist, störten ihn
die Fragen nicht.
Als Josee die Kirche betrat, hörte er die
Orgel spielen, sah die brennenden Lichter,
die Leute in ihren Sonntagskleidern, die
Familien, die zusammensaßen, Eltern, die

ihre Kinder im Arm hatten, und da plötz-
lich fühlte er sich arm und elend. Nach der
Kommunion setzte er sich, anstatt mit der
Gruppe nach Hause zu gehen, auf die
Schwelle der Kapelle und begann zu wei-
nen. Auch wenn Josee die Liebe nie ken-
nen gelernt hatte, wusste er wohl, was es
hieß, allein, hilflos, von allen verlassen zu
sein. In diesem Augenblick bemerkte er
einen Jungen neben sich, der barfüßig
war und ebenso arm aussah wie er selber.
Da er ihn noch nie gesehen hatte, nahm er
an, dass er lange gegangen sein musste,
um bis hierher zu kommen. Er dachte:”
Dem Jungen müssen die Füsse wehtun. Ich
werde ihm eine meiner Sandalen geben,
das wird sein Leiden halbieren.” Josee
hatte zwar die Liebe nicht kennen gelernt,
aber er wusste, was Leiden ist, und wollte
nicht, das andere so litten wie er.
Er gab dem Jungen eine Sandale und ging
mit der anderen nach Hause. Er trug sie
abwechselnd mal am linken, mal am rech-
ten Fuß, um sich weniger wund zu laufen.
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Als er nach Hause kam, sah seine Tante
sofort, dass er eine Sandale verloren hatte,
und drohte ihm, wenn er sie nicht am
nächsten Tag wiedergefunden hätte,
würde er bestraft.
Josee ging voller Angst ins Bett, denn er
kannte die Strafen seiner Tante. Zitternd
lag er da und fand keinen Schlaf. Als er
endlich am Einschlafen war, hörte er plötz-
lich lautes Stimmengewirr aus der guten
Stube. Seine Tante kam ins Zimmer
gestürmt und befahl ihm, sofort ins Wohn-
zimmer zu kommen. Noch ganz benom-
men ging Josee hinüber und sah die San-
dale, die er dem Jungen gegeben hatte,
mitten im Zimmer liegen, und darum
herum alles mögliche Spielzeug, Fahrrä-
der, Roller, Kleider. Die Nachbarn waren
ebenfalls alle da, zeterten und schimpften,
ihre Kinder seien bestohlen worden, hätten
beim Aufwachen nichts in ihren Schuhen

gefunden.
In dem Augenblick erschien atemlos der
Priester. Er hatte auf der Schwelle der
Kapelle eine ganz in Gold gekleidete Sta-
tue des Christuskindes gefunden, die nur
an einem Fuß eine Sandale trug.
Augenblicklich wurde es ganz still, alle
Anwesenden lobten Gott und seine Wun-
der, die Tante weinte und bat ihn um Ver-
gebung.
Und Josees Herz wurde von der Kraft und
von der Liebe erfüllt, die er jetzt endlich
erfahren hatte.
Nach einer Erzählung von Francois Cop-
pee aus dem Jahre 1903
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Termine

04.12.2009 CDU Grünkohl-Essen um 19:00 Uhr im Landhaus Schadendorf
05.12.2009 Tag der offenen Tür Jugendraum von 16:00-20:00 Uhr
06.12.2009 Seniorenweihnachtsfeier ab 15:00 Uhr im Landhaus 

Schadendorf
10.01.2010 Neujahrsempfang der CDU um 11:00 Uhr bei 

Miki´s Restaurant
22.01.2010 DRK Blutspendedienst in der Peter-Lunding-Schule

28.03.2010 Frauenkleidermarkt in der Turnhalle



Der CDU Ortsverband Hasloh bedankt sich bei den unten-
genannten Firmen für ihre Anzeigen in unserem “Hallo Hasloh” 2009

Lars Breckwoldt
Walter Bänisch Elektromeister
KRÜMET Sonderposten
Dirk Gluderer Immobilien
MARKANT Thomas Egge
Aloys Komsthöft und Sohn
Restaurant „bei Miki“
OC-Automobile Olaf Christiansen
Oliver Prahl

Die kleine Backstube
Autohaus Peter Kröger
Restaurant Landhaus Schadendorf
Der Frisör-Laden Annette Hirche
Bredemeyer&Brose GmbH
Kosmetik im Dorf Cordula Greve
Immobilien Wertplan Nord
Tischlerei Olaf Suhr
Langefeld Immobilien
Anni Schlüter Wellness
Busbetrieb Brune KG
MT Friseurstudio
Musikschule Hasloh
Olaf Ramcke Pflanzenhandel
Body Balance 
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WERTPLAN NORD
Immobiliengesellschaft mbH
Tel.: 04106-65 13 14 · Fax 65 13 19

Schulstraße 9  
25474 Hasloh
e-mail: info@wertplan-nord.de

Internet: www.wertplan-nord.de

Sprechen Sie uns auch an, wenn Sie Interesse an einer
Immobilie in Spanien oder auf Kreta haben.

Besuchen Sie unseren Immobilienshop:

- Ihr Makler vor Ort -

Aktuelle Angebote:
Hasloh, 1.027 m2 Südwest-Grundstück für EFH oder
Doppelhaus, zweigeschossige Bebauung (Toskana-
Haus) mögl. € 195.000,00

Hasloh, 800 m2 Südwest-Grundstück mit Blick in die
Wiesen, Pferdekoppel angrenzend, bebaubar mit 
Einfamilienhaus    € 120.000,00

Quickborn, 2 Zi.-ETW , ca. 65 m2,  Bauj. 1975, 
renoviert, EBK, Vollbad, Balkon, TG-Platz, Wohnstraße,
 € 85.000,00

Quickborn-Heide, EFH, 6 Zi., ca. 120 m2 Wfl., 2 Bäder,
EBK, Vollkeller, Doppel-Carport, Grundstück 646 m2,

€ 228 000,00

Borstel-Hohenraden, EFH, 5 Zi., 135 qm Wfl., elektr.
Rollläden, EBK, Vollbad, Keller,  Terrasse, Garage,
Grundstück 455 m2,     € 198.000,00

Quickborn, Bungalow mit ausgeb. Dach, 5 Zi., 210 qm
Wfl., 2 Bäder, Innenkamine, Wintergarten, Dachterrasse,
Garage, 1.250 qm Südwest-Grundstück am Ende einer
Sackgasse € 298.000,00

Immobilienkompetenz seit 1980




